
  
Stadt Hungen 

   

 Vorlage-Nr.: 2012/242  
 
Betreff: Entwässerungssatzung der Stadt Hungen 

hier: 1. Änderung 
 

Bereich Name Verfasser/in Aktenzeichen Hungen, 
13 Finanzen Herr Siebert  12.11.2012 

 
  

Beteiligung anderer Fachbereiche erforderlich ?  nein  ja 

Fachbereich 
Datum, Unterschrift 
Fachbereichsleiter/in 

FB 1 - Zentrale Dienste  

FB 2 - Bürgerdienste  

FB 3 - Technische Dienste  

  

Beteiligung Personalrat erforderlich ?  nein  ja 
  

Beteiligung Frauenbeauftragte erforderlich ?  nein  ja 
   

 
   

Finanzielle Auswirkung?   nein  ja 
  

Haushaltsmittel vorhanden ?  nein  ja 
 

Datum, Unterschrift Fachbereichsleiter Zentrale Dienste 

  

Kostenstelle / Sachkonto  

Investitionsnummer  

  
Entstehen Folgekosten ?  nein  ja     wenn ja, Anlage ist beigefügt 
  

 
 
  Sonstige Hinweise (z.B. zum Verfahren) 

 
 

 

 
 
 Unterschrift Verfasser/in 

 
Unterschrift Fachbereichsleiter/in 
 

Unterschrift Bürgermeister 
 
 
 

 

 01/2012-FB 1 
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Betreff: Entwässerungssatzung der Stadt Hungen 
hier: 1. Änderung 
 

Anlage(n): Anlage1 2012_241 1. Änderung der Entwässerungssatzung 
Anlage2 2012_241 Übersicht der Abwassergebühren im Landkreis Gießen  
 

Bereich Name Verfasser/in Aktenzeichen Hungen, 
13 Finanzen Herr Siebert  12.11.2012 

 
Beratungsfolge Termin Status 
Betriebskommission 22.11.2012 nichtöffentlich beschließend
Magistrat 27.11.2012 nichtöffentlich beschließend
Haupt- und Finanzausschuss 11.12.2012 öffentlich beschließend 
Stadtverordnetenversammlung 13.12.2012 öffentlich beschließend 
 
 
Beschluss: 
Es wird beschlossen, der vorliegenden 1. Änderung der Entwässerungssatzung der Stadt 
Hungen zuzustimmen. 
Die 1. Änderung der Entwässerungssatzung tritt am 01. Januar 2013 in Kraft. 
 
Sach- und Rechtslage: 
Die Betriebsleitung der Stadtwerke Hungen erteilte der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Schüllermann und Partner AG den Auftrag, eine Vorschaurechnung zur Ermittlung der 
kostendeckenden Gebühr für Schmutz- und Regenwasser nach KAG für den Betriebszweig 
Abwasserbeseitigung für die Jahre 2013 und 2014 zu erstellen. 
Die Gebührenkalkulation erfolgte nach den Vorschriften des § 10 Kommunalabgabengesetz 
(KAG).Als Ausgangsdaten für die Vorschaurechnung wurden die geprüften 
handelsrechtlichen Jahresabschlüsse der Stadtwerke der Jahre 2009 bis 2011 zugrunde 
gelegt.  
Im Einzelnen wurden folgende Unterlagen zur Verfügung gestellt: 
– die geprüften handelsrechtlichen Jahresabschlüsse der Stadtwerke Hungen der Jahre 

2009 bis 2011, der Stand der Buchhaltung zum 31. August 2012, der Wirtschaftsplan 
2012 sowie der Entwurf des Wirtschaftsplans 2013 für den Betriebszweig 
Abwasserbeseitigung 

– der Anlagennachweis mit den Investitionen der Abwasserbeseitigung bis einschließlich 
31. Dezember 2011 mit Fortschreibung der Abschreibungen bis 2014 

– die Entwicklung der empfangenen Ertragszuschüsse und der Investitionszuschüsse zum 
31. Dezember 2011 mit Fortschreibung der Auflösungsbeträge bis 2014 

– die Aufstellung der Stadtwerke über die voraussichtlichen Investitionen und Beiträge der 
Jahre 2013 bis 2014. 

 
Auftragsgemäß wurde die kostendeckende Gebühr unter Anwendung der 
Kalkulationsvorschriften des § 10 KAG. Nach dem derzeit noch geltenden KAG (aus 1970) 
werden die Kosten nicht um die Auflösungsbeträge der passivierten Ertragszuschüsse 
gekürzt. Nach den geplanten Neuregelungen lt. der zweiten Lesung des Gesetzentwurfes 
zur Änderung des Gesetzes über kommunale Abgaben (Stand 14. September 2012) sind ab 
1. Januar 2014 die Abschreibungen auf beitragsfinanzierte Investitionsaufwendungen künftig 
nur als Kosten ansetzbar, wenn die zu ihrer Finanzierung erhobenen Beiträge jährlich in 
einem entsprechenden Auflösungsbetrag ebenfalls berücksichtigt werden. In Absprache mit 
der Betriebsleitung wurde diese geplante gesetzliche Neuregelung bereits für die 
Kalkulationsperiode 2013 angewandt, um eine durchschnittliche Gebühr für den zweijährigen 
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Kalkulationszeitraum 2013 und 2014 zu ermitteln. Ferner wird anstelle des Ansatzes echter 
Darlehenszinsen bei Anwendung des KAG eine Verzinsung des Anlagekapitals angesetzt. 
 
In der nachfolgenden Übersicht sind die kostendeckenden Benutzungsgebühren der 
Abwasserbeseitigung für die Jahre 2013 und 2014 als Ergebnis der Vorschaurechnung 
dargestellt. 
Da die Gebühren für 2012 EUR 2,23 je m³ Schmutzwasser und EUR 0,64 je m² versiegelte 
FIäche betragen, wurden diese Beträge bei der Berechnung als gesicherte Umsatzerlöse für 
2012 zugrunde gelegt. 
Bei der Gebührenkalkulation waren auch die vertraglichen Sondervereinbarungen bezüglich 
der Mitbenutzung der Kanalisation und der Kläranlage durch zwei Sondereinleiter zu 
berücksichtigen. Da sich die beiden Sondereinleiter an den lnvestitionskosten der durch sie 
mitbenutzten öffentlichen Abwasseranlagen einschließlich der Kläranlage kostenmäßig durch 
Sonderzahlungen beteiligt haben, wurden diese Sondertatbestände bei der 
Gebührenkalkulation entsprechend berücksichtigt. 
 
 
Nach dem Ergebnis der Vorschaurechnung müssten zur Erzielung einer vollen 
Kostendeckung nach KAG in den Jahren 2013 und 2014 Abwassergebühren getrennt nach 
Schmutzwasser- und Regenwassergebühr wie folgt erhoben werden: 
 
SCHMUTZWASSERGEBÜHR  2013 2014 
Durch Benutzungsgebühren abzudeckender Aufwand EUR 1.523.615,00 1.638.393,00
Voraussichtliche Abwassereinleitung m³ 506.000 506.000
Kostendeckende Schmutzwassergebühr EUR/m³ 3,01 3,24
   
Durchschnittsgebühr 2013/2014  
über zwei Kalkulationsperioden   EUR/m³ 3,13

 
NIEDERSCHLAGSWASSERGEBÜHR  2013 2014 
Durch Benutzungsgebühren abzudeckender Aufwand EUR 1.330.883,00 1.386.277,00
Voraussichtliche Abwassereinleitung m² 1.979.378 1.979.378
Kostendeckende Schmutzwassergebühr EUR/m² 0,67 0,70
   
Durchschnittsgebühr 2013/2014  
über zwei Kalkulationsperioden   EUR/m² 0,68

 
Nach der Vorschaurechnung ermittelt sich für das Jahr 2013 eine kostendeckende Gebühr 
von EUR 3,02 je m³ Schmutzwasser bzw. EUR 0,67 je m² versiegelte Fläche und für 2014 
von EUR 3,25 je m³ Schmutzwasser bzw. EUR 0,70 je m² versiegelte Fläche und als 
Durchschnittsgebühr über zwei Kalkulationsperioden von zwei Jahren eine kostendeckende 
Gebühr von EUR 3,14 je m³ Schmutzwasser bzw. EUR 0,68 je m² versiegelte Fläche. 
Die genannten Ergebnisse unterstellen, dass sich die Personal- und die Sachkosten nicht 
mehr als um jeweils 2 % p. a. erhöhen (von diesen Steigerungsraten wurde in der 
Gebührenkalkulation ausgegangen) und dass die Investitionen in dem bei der 
Vorschaurechnung berücksichtigten Umfang und Zeitablauf durchgeführt werden. Sie setzen 
weiter voraus, dass die aus heutiger Sicht getroffenen sonstigen Annahmen über die 
voraussichtliche Entwicklung der Aufwendungen und Erträge, die in den nachfolgenden 
Ausführungen im Einzelnen erläutert sind, in etwa eintreten werden. 
 
Bei der Vorschaurechnung wurde bei der Verzinsung des Anlagekapitals ein Zinssatz von 
4,5% angesetzt. 
Um die Gebührenerhöhung ein wenig abzufedern, wird seitens der Betriebsleitung 
vorgeschlagen, bei der Verzinsung des Anlagekapitals nur ein Zinssatz von 4% anzusetzten. 
Ein niedriegerer Zinssatz kann für die Verzinsung nicht angesetzt werden, da sonst die 
tatsächlichen Zinskosten höher wären. 
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Hiernach würde sich für das Jahr 2013 eine kostendeckende Gebühr von EUR 2,96 e m³ 
Schmutzwasser bzw. EUR 0,66 je m² versiegelte Fläche und für 2014 von EUR 3,19 e m³ 
Schmutzwasser bzw. EUR 0,69 je m² versiegelte Fläche und als Durchschnittsgebühr über 
zwei Kalkulationsperioden von zwei Jahren eine kostendeckende Gebühr von EUR 3,08 je 
m³ Schmutzwasser bzw. EUR 0,68 je m² versiegelte Fläche ermitteln. 
Dies wäre eine Erhöhung um 38,1 % (anstatt 40,8 % bei 4,5 % Verzinsung Anlagekapital) 
bei Schmutzwasser und eine um 6,3% (wie bei 4,5 % Verzinsung Anlagekapital). 
 
Die letzte Erhöhung der Gebühren erfolgte zum 1. Januar 2004 bzw. die Aufteilung in 
Schmutz- und Niederschlagswasser zum 1. Januar 2010. 
 
Die Vorschaurechnung der Wasserversorgung für die Jahre 2013 und 2014 wird in der 
Sitzung durch Herrn Hartmann von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Schüllermann und 
Partner AG vorgestellt. 
Aus Sicht der Betriebsleitung sollte der 1. Änderung der Entwässerungssatzung in der 
vorliegenden Form zugestimmt werden. 
 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




